
Westerholter Erinnerungspfahl

Das Naturdenkmal Witte-Steen-Moor umfasst 5,68 ha ehema-
liger Moorfl ächen zum Abtorfen. Torf  war damals ein weitver-
breitetes Brennmaterial. Etwa bis 1975 wurde hier noch Torf  
gestochen. Die Torfstiche (Spitte) sind teilweise heute noch er-
kennbar. Danach ist eine üppige Birken-Vegetation entstanden.

 
 Weitere Informationen fi nden Sie in unserer 

Dorfchronik oder über diesen QR-Code.
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